
 

 
Kontakte  
 
• Heribert Scherer, katholischer Pastoral- 

referent und Klinikseelsorger, Bühl 
07223 – 2819935  
heribert.scherer@kath-buehl.de 

• Dr. Götz Häuser, evangelischer Pfarrer, Bühl 
07223 – 22704  
goetz.haeuser@kbz.ekiba.de 

• Ute Müller, ehrenamtliche Seelsorgerin  
in der evangelischen Kirchengemeinde Bühl 
07223 - 27170 
ute.mueller@ekiba.de  

• Mirjam Keim, evangelische Pfarrerin  
und Klinikseelsorgerin, Baden-Baden & Bühl 
07221 - 912223 
mirjam.keim@kbz.ekiba.de  

• Anke Mühlenberg-Knebel,  
evangelische Pfarrerin, Bühlertal 
07223 - 72421 
anke.muehlenberg-knebel@kbz.ekiba.de   

• Manfred Sester, Diakon  
Heim- und Palliativseelsorger, 

       Ottersweier-Hub 
07223 - 94 24 45 / 0163-30 5000 9 
diakon@kath-ottersweier.de 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Anmeldungen im Vorfeld, 
über das evangelische oder 
katholische Gemeindebüro, 
helfen uns bei der Planung. 

 
Wer sich spontan entscheidet, 

ist uns ebenso willkommen. 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Bühl 
Johannesstraße 5, 77815 Bühl 

07223 - 22704 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bühl-Vimbuch 

Ulrika-Nisch-Weg 1, 77815 Bühl 
07223 – 2819935 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ökumenischer 
Besuchsdienst 

 

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen Start 

am 20. Mai 2022, 18-21 Uhr 
 

im katholischen Gemeindehaus 
in Kappelwindeck 
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Menschen besuchen gehört zum Wesen der 
christlichen Gemeinschaft. Gott hat uns ge-
schaffen als Menschen in Beziehung und im 
Kontakt miteinander, so wie er selbst auch un-
sere Nähe sucht (Lukas 1,68). Darum wollen 
wir uns unseren Mitmenschen zuwenden und 
gerade für diejenigen da sein, die Nähe brau-
chen und ein freundliches Gesicht. Wenn wir 
Menschen besuchen, dann folgen wir den 
Spuren Gottes. Wir zeigen ihnen, dass sie 
wertvoll sind und dass sie angesehen werden. 
 

Lange haben wir als katholische und evangeli-
sche Gemeinden jeweils unsere Gemeinde-
glieder besucht. Nun gründen wir einen öku-
menischen Besuchsdienst und kümmern uns 
gemeinsam um Kranke und Sterbende im Büh-
ler Krankenhaus bzw. in der Hub und um Men-
schen, die in unseren Senioren- und Pflegehei-
men oder auch alleine zuhause leben.  
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten, sich 
mit uns zu engagieren. Dabei sprechen wir er-
fahrene Besuchsdienstleute ebenso an wie 
Menschen, die sich neu auf den Weg machen 
wollen oder auch erst mal schauen möchten, 
ob das etwas für sie ist. 
 

 
 
 
 
 

 

 
Herzliche Einladung zu unserer 

 
Informations- und 

Auftaktveranstaltung 
 

Freitag, 20. Mai 2022 
18.00 – 21.00 Uhr 

 
katholisches Gemeindehaus  

Kappelwindeck  
Kappelwindeckstr. 26 

77815 Bühl 
 

Wir freuen uns auf die Begegnung  
mit euch und Ihnen! 

 
Das ökumenische Vorbereitungsteam 

 

 
 

 Worum es geht: 
 

✓ Zeit sinnvoll nutzen 
✓ Menschen aufsuchen 
✓ Einsatz für kranke, ältere, bedürftige, 

manchmal auch einsame Menschen 
✓ Begegnungen mit Unbekannten 
✓ Begegnungen auch mit mir selbst 
✓ Zuwendung, Kontakte, Gespräche 
✓ Zuhören und Zeit verschenken 

 
 

  Was es braucht: 
 

✓ Neugier, sich auf Menschen in unter-
schiedlichen Lebenssituationen einzu-
lassen, zum Beispiel zu Hause, im Kran-
kenhaus, im Pflegeheim 

✓ regelmäßig Zeit und Kraft, Menschen 
zu besuchen oder über eine gewisse 
Zeit zu begleiten 

✓ Offenheit, im Namen der Kirchenge-
meinden unterwegs zu sein 

✓ Bereitschaft zu verlässlicher Mitarbeit 
✓ Interesse, sich weiterzubilden und et-

was Neues zu entdecken oder Altes 
neu sehen zu lernen 

✓ auch mal ein Gebet wagen 
 
 

Was wir anbieten: 
 

✓ Vermittlung der Besuchs-Tätigkeit in 
Alten- und Pflegeheimen, betreutem 
Wohnen, Krankenhaus, Palliativstation 
und zu Hause.  

✓ Beratung und Einführung in den Be-
suchsdienst 

✓ Begleitung und regelmäßiger Kontakt 
in einer Gruppe 

✓ Fortbildung und Supervision 
✓ Regelmäßigen Austausch 
✓ Unterstützung und Gesprächsangebote 

bei Bedarf 
✓ geistliche und seelsorgliche Begleitung 


